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Unser Thema
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90 Tage im Amt: Interview mit der Bürgermeisterin
Seit 90 Tagen ist Frau Conny Oertel nun 
als Bürgermeisterin im Amt. Wir wollten 
wissen, welche Vorhaben in dieser Zeit 
bereits angegangen wurden und was sie 
für Heidenau noch auf den Weg bringen 
möchte.
1. Frau Oertel, wie war Ihr Start in das 
Amt der Bürgermeisterin?
Die großartige Unterstützung, die ich von 
vielen Seiten erhalten habe, hat mir den 
Start erleichtert. Dank dieser Unterstüt-
zung konnte ich mich in den letzten 3 Mo-
naten gut einarbeiten.
2. Was war die größte Herausforderung 
in den letzten 90 Tagen?
Mein Anspruch ist, einen Gesamtüber-
blick zu erhalten. Die Schwierigkeit dabei 
ist es, alle Informationen zu sammeln, die 
Hintergründe zu verstehen und Entschei-
dungen zu treffen.
3. Was war der bisher aufregendste 
bzw. schönste Termin?
Das aufregendste Ereignis war die erste 
von mir geleitete Stadtratssitzung, inklusi-
ve meiner Vereidigung.
Der schönste Moment meiner bisheri-
gen Amtszeit war die Gratulation zum 70. 
Hochzeitstag (Gnadenhochzeit).
4. Was liegt momentan ganz oben auf 
Ihrem Schreibtisch?
Der aktuelle Haushaltsplan für 2026.
5. Welche Projekte haben Sie in den 
vergangenen 90 Tagen bereits ange-
schoben? Worauf haben Sie den Fo-
kus gelegt?
Die allgemeine Transparenz und eine IT-
Expertise zum aktuellen Stand waren mir 
besonders wichtig. Des Weiteren befindet 
sich ein neues Corporate Design in Ent-
wicklung und die städtische Webseite soll 
modernisiert werden.
6. Was war das Wichtigste, das Sie in 
dieser Zeit als Bürgermeisterin gelernt 
haben?
Ich habe gelernt, dass manche Dinge 
einfach Zeit brauchen. Manchmal pas-

siert es, dass ich Dinge schnell umsetzen 
oder ändern möchte, was allerdings nicht 
immer die beste Lösung ist. Oft kann ein 
besseres Ergebnis erzielt werden, wenn 
man den Dingen Zeit gibt, sich zu entwi-
ckeln.
7. Was ist Ihnen in der Zusammenarbeit 
mit dem Stadtrat der Stadt Heidenau 
wichtig?
Ein konstruktives Miteinander, eine gute 
Streitkultur sowie offene und ehrliche Aus-
sprachen. Ebenso sind mir Unvoreinge-
nommenheit und ein gemeinsames par-
teiübergreifendes Entscheiden im Sinne 
der Stadt Heidenau und ihrer Einwohner 
wichtig.
8. Was motiviert Sie?
Das positive Feedback von allen Seiten 
sowie die großartige Unterstützung der 
Mitarbeiter der Verwaltung und das Ge-
fühl, etwas für Heidenau zu bewegen.
9. Beschreiben Sie Heidenau mit drei 
Stichworten:
günstige Wohnlage, gute Verkehrsanbin-
dung, vielfältige Freizeitmöglichkeiten
10. Welche Ihrer Eigenschaften hilft Ih-
nen bei Ihrer Arbeit als Bürgermeiste-

rin am meisten?
Durchsetzungskraft, Willensstärke und ein 
gutes Bauchgefühl.
11. Was haben Sie sich für die 7 Jahre 
Ihrer Amtszeit konkret vorgenommen?
Ich möchte gern eine allgemeine Moder-
nisierung, Transparenz und effizientere 
Strukturen und Abläufe umsetzen.
Außerdem möchte ich insbesondere un-
seren Heidenauer Vereinen die Möglich-
keit zur Präsentation und Mitgliederwer-
bung bieten, z.B. bei einem Vereinsfest.
12. Welche weiteren Herausforderun-
gen sehen Sie für Ihre Amtszeit?
Es wird sicher Herausforderungen ver-
schiedener Art geben, so werden mich u. 
a. Themen wie der IPO, die rückläufigen 
Kinderzahlen oder auch ein enggestrick-
ter Haushalt als Bürgermeisterin beschäf-
tigen.
�
Vielen Dank, Frau Oertel, dass Sie sich 
die Zeit für dieses Interview genommen 
haben.

K. Reichelt

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihr Amtsblatt und  
Stadtzeitung Heidenau

Amts- und Mitteilungsblatt online lesen!

Als ePaper mit PC. Handy. Tablet.

Lesen Sie gleich los: epaper.wittich.de/2701
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Absichtserklärung zum Breitbandausbau unterzeichnet
Am 25. August 2025 unterzeichneten die 
OXG Glasfaser GmbH und die Stadt Hei-
denau eine gemeinsame Absichtserklärung 
für den schnellen und zielführenden Ausbau 
von mehr als 6.300 FTTH-Anschlüssen.

Die OXG Glasfaser GmbH plant, in Heide-
nau ab 2026 ein großflächiges Glasfaser-
netz für mehr als 6.300 Haushalte zu bau-
en – eigenwirtschaftlich und ohne Kosten 
für die Anwohner.

OXG-Geschäftsführer Dr. Sören Trebst und Bürgermeisterin Conny Oertel unterzeich-
nen die Vereinbarung zur partnerschaftlichen Zusammenarbeit.� Foto: Stadt Heidenau

Heidenaus Bürgermeisterin Conny Oer-
tel und Dr. Sören Trebst, Geschäftsführer 
von OXG, bekräftigen mit dieser Absichts-
erklärung ihren Willen zur partnerschaft-
lichen und zukunftsorientierten Zusam-
menarbeit. Heidenau ist nach Dresden, 
Leipzig, Zittau und Torgau die fünfte 
Stadt, in der der Glasfaserausbau zügig 
vorangehen soll. Dabei helfen eine gute 
Koordination der Arbeiten sowie die Kom-
munikation zwischen allen Beteiligten, die 
Belästigung für die Heidenauer gering zu 
halten.
Eine moderne Glasfaserinfrastruktur ist 
die Basis für wirtschaftliche Entwicklung, 
Innovationskraft und eine hohe Lebens-
qualität. Heidenau bekommt ein nachhal-
tiges und energieeffizientes FTTH-Netz 
(„Fiber To The Home“). Dabei erhält jedes 
Haus und jede Wohnung einen eigenen 
Glasfaseranschluss. Die neuen Glasfase-
ranschlüsse sind ultraschnell und bieten 
bereits heute Geschwindigkeiten von 1 
Gbit/s und mehr.

K. Reichelt

Bürgermeisterin besucht Familienzentrum und Bürgerzentrum

Ende August besuchte Bürgermeisterin 
Conny Oertel im Rahmen ihrer Vorstel-
lungsrunde das CJD Familienzentrum 
„Rückhalt“ im Stadthaus am Marktplatz 
sowie das CJD Bürgerzentrum Heidenau 
am Fritz-Gumpert-Platz.

In beiden Zentren wurde sie herzlich begrüßt 
und erhielt einen Einblick in die unterschied-
lichen Tätigkeitsfelder und das umfassende 
Leistungsspektrum des Bürgerzentrums 
und des Familienzentrums. Verschiedene 
Angebote und vielseitige Workshops sowie 

Beratung und Unterstützung bei der Be-
wältigung von Herausforderungen im Alltag 
finden die Heidenauer im Bürgerzentrum 
sowie im Familienzentrum „Rückhalt“.

K. Reichelt

Der digitale Weg zur Erfassung:
Redaktion

Immer die richtigen Worte.

cmsweb.wittich.deLINUS WITTICH Medien KG
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Heidenauer Radrennbahn saniert
Die Heidenauer Radrennbahn wurde von 
April bis Juli 2025 saniert. An der Fahr-
bahn sowie der Bande wurden Betonab-
platzungen beseitigt und vorhandene 
Risse verschlossen. Die Fahrbahnplat-
ten wurden neu verfugt und Hohllagen 
wurden beseitigt. Außerdem erfolgte die 
Erneuerung der Beschichtung sowie der 
Markierungen auf der Bahn. Die Tore und 
Stahlbauteile der Radrennbahn erhielten 
einen Korrosionsschutz und wurden ab-
gedichtet.

Nach Abschluss der Sanierungsarbeiten fand 
am 17. August der „Tag der offenen Radrenn-
bahn“ großen Anklang bei den zahlreichen 
Gästen. Hier konnte sich jeder Interessierte 
die frisch sanierte Radrennbahn anschauen 
und ein paar Runden auf ihr drehen.
Sportlich wird die Radrennbahn im Sep-
tember eingeweiht. Am 13. September 
gehen die Kinder beim traditionellen Kin-
derrennen an den Start.
Am 14. September werden beim internati-
onalen Herbstpreis die heimischen Steher 

und Schrittmacher sowie die Größen der 
nationalen und internationalen Elite des 
Sports die erneuerte Heidenauer Rad-
rennbahn auf Herz und Nieren prüfen.

K. Reichelt

Erste Proberunden auf der sanierten Radrennbahn
� Foto: Stadt Heidenau

Auch Bürgermeisterin Conny Oertel besuchte die Radrennbahn 
und sprach mit Andreas und Daniel Kaiser.�Foto: Stadt Heidenau

Aus der Sitzung des Stadtrates:

Grundhafter Ausbau der Zschierener Straße beschlossen

In seiner Sitzung am 28. August 2025 be-
schloss der Heidenauer Stadtrat den grund-
haften Ausbau der Zschierener Straße.
Die Zschierener Straße ist Bestandteil 
des Straßenhauptnetzes in Heidenau und 
stellt eine wichtige Verbindung von und 
nach Dresden dar. Aufgrund des schlech-
ten Zustandes soll die Straße im Bereich 
vom Kreisverkehr bis zur Stadtgrenze 

Dresden auf einer Länge von ca. 440 m 
grundhaft ausgebaut werden.
Dabei sollen beidseitig Gehwege sowie 
auf der westlichen Seite (Akkon) Längs-
parkflächen neben der Fahrbahn errich-
tet werden. Außerdem wird beidseitig ein 
Schutzstreifen für Radfahrer angelegt.
Im Rahmen der Baumaßnahme werden 
außerdem 21 Bäume gepflanzt und die 

bisherige Straßenbeleuchtung durch LED-
Leuchten ersetzt.
Die Umsetzung der Maßnahme erfolgt 
vorbehaltlich des Erhalts von Zuweisun-
gen nach dem Sächsischen Finanzaus-
gleichsgesetz (SächsFAG) voraussichtlich 
2026/2027.

K. Reichelt

Kostenfreie Fahrradcodierung am 30. September 2025
Ort: Polizeistandort in 01809 Heidenau, 
August-Bebel-Straße 30
Zeit: 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Am Dienstag, dem 30. September 2025, 
bietet das Polizeirevier Pirna, Polizei-
standort Heidenau in Zusammenarbeit mit 
der Verkehrswacht Sächsische Schweiz 
e.V. allen Heidenauer Bürgerinnen und 
Bürgern an, ihre Fahrräder kostenfrei co-
dieren zu lassen.
Diese Codiernummer ist individuell auf 
den Eigentümer des Rades abgestimmt 
und wird im Fahrradrahmen eingraviert. 

Sie gibt der Polizei Auskunft über den 
rechtmäßigen Eigentümer. Bei einer Kont-
rolle ist anhand des Codes sofort erkenn-
bar, ob der Fahrer auch gleichzeitig Eigen-
tümer des Fahrrades ist.
Zur Codierung müssen Personalausweis 
und Kaufbeleg des Rades (oder ein an-
derer Eigentumsnachweis) vorliegen. Bei 
Kindern unter 18 Jahren ist des Weiteren 
die Einverständniserklärung der Eltern er-
forderlich.
Um die Wartezeit nicht zu lang werden 
zu lassen, bietet die Verkehrswacht in der 

Zwischenzeit eine Überprüfung der Fahr-

räder zur Fahrradsicherheit mit kleinen 

Reparaturen an. Auch können mit einem 

Fahrradsimulator und Sehtestgerät die 

Reaktion bzw. Sehfähigkeit im Straßen-

verkehr getestet werden.

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 

eingeladen, ihre Fahrräder codieren zu 

lassen und sich an unseren Simulatoren 

zu testen.

Verkehrswacht Sächsische Schweiz e.V.
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Neues aus dem Barockgarten

Am 13.09.2025 laden wir Sie wieder zu ei-
ner ganz besonderen Abendführung ein. 
„Von Musen geküsst – lyrischer Gar-
tenrundgang im Abendlicht“ beginnt 
18:00 Uhr und endet mit einer kleinen 
Überraschung.
Unsere beliebte Familienführung „Von Bie-
nenkörben und goldenen Äpfeln“ findet 
am 14.09.2025 / 11:00 Uhr statt. Hier erfah-
ren nicht nur die kleinen Gäste, was einen 
barocken Garten auszeichnet. Abgerundet 
wird die Führung mit einem kleinen Quiz für 
die Kinder. Wer gut aufgepasst hat, nimmt 
sogar einen Preis mit nach Hause.
Graf Wackerbarth nimmt am 21.09.2025 
seine Gäste mit auf einen Streifzug durch 
seinen Garten voller Geschichte und hält 
interessante Dinge für seine Gäste bereit.
Zum Sonntagskonzert am 21.09.2025 
begeistert der Hohwald Chor e.V. mit sei-
nem Repertoire, das vor allem deutsches, 
aber auch internationales Liedgut um-
fasst. Das Konzert findet wettergeschützt 
im Inneren der Unteren Orangerie statt.
Das Festival Elblandia hält am 
28.09.2025 zwei Konzerte für Sie bereit. 
11:00 Uhr ist das Ensemble Flautando 
mit „Julius, der Flötenspieler“ zu Gast 
und bietet gerade für Kinder ein spannen-
des Erlebnis. Die Titelfigur entführt die 

Barockgarten Großsedlitz am Abend� Foto: Syndia Muschalik

Kinder auf eine Reise durch die Jahrhun-
derte, ferne Länder und die Musikwelt.
Nachmittags begeistert das renommierte 
Blockflötenquartett Flautando mit dem 
Programm „Luft und Liebe“. Beginn ist 
16:00 Uhr. Karten für beide Veranstaltun-
gen erhalten Sie direkt beim Veranstalter 

Festival Elblandia, einen Link dazu finden 
Sie auf unserer Webseite. Nutzen Sie vor-
her die Gelegenheit, an unserer Parkfüh-
rung teilzunehmen.

Syndia Muschalik
Verwaltungsmitarbeiterin

Anzeige(n)
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Der Heidenauer Musikerverein sagt „DANKE“

Am 16. August fand auf der Festwiese in 
Heidenau der 15. Rock am Damm statt. 

Die Bands – OWB, SCHMERZFREI, TOO 
MANY ROADS sowie FLASHBACK (aus 

15. Rock am Damm� Foto: HMV

Schildau) sorgten für die richtige Rock-
stimmung. Das Publikum feierte jede ein-
zelne Band und sparte nicht mit Beifall – 
danke, dass ihr alle da wart!
Ein großes Dankeschön geht an unsere 
Techniker, Jens Zschiedrich und Ralf Kirs-
ten, die für einen super Sound sorgten.
DANKE sagen wir an alle Sponsoren, 
der Stadt Heidenau, Freunden des Ver-
eines, unseren 7 Vereinsmitgliedern für 
die Vorbereitung und tolle Durchführung, 
an unsere kleinen Gastmusiker Emilian & 
Hannah Müller sowie Simone Werner und 
Lutz Funke.
Das schon erhaltene „feedback“ war nur 
positiv, was uns sehr gefreut hat.
Alle Rockbegeisterten laden wir jetzt 
schon zum 16. Rock am Damm im nächs-
ten Jahr ein. Der Termin wird rechtzeitig 
bekannt gegeben.

Elisa Fischer-Müller
1. Vorsitzende HMV

Anzeige(n)
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Margarete Aichinger ist Verbandspfarrerin der Johanniter im Regionalverband Dresden

Festgottesdienst in der Christuskirche: (v.l.n.r.) Johanniter Landesvorstand Christoph 
Schniewind, Johanniter Regionalvorstand Dr. Eric Aichinger, Verbandspfarrerin Marga-
rete Aichinger, Landespfarrer der Johanniter Dr. Christoph Herbst und Regionalvorstand 
Denis Papperitz. � Foto: ©Johanniter Dresden/ Schulz

Mit einem feierlichen Gottesdienst in der 
Christuskirche Heidenau wurde Pfarrerin 
Margarete Aichinger am 22. August 2025 
offiziell als neue Verbandspfarrerin der 
Johanniter im Regionalverband Dresden 
eingeführt.
Den Festgottesdienst leitete Dr. Christoph 
Herbst, Landespfarrer der Johanniter-
Unfall-Hilfe e.V. Unterstützt wurde er dabei 
von den Regionalvorständen Denis Pap-
peritz und Dr. Eric Aichinger sowie von 
Landesvorstand Christoph Schniewind.
In ihrer Predigt stellte Frau Aichinger das 

Liedzitat „Wenn nicht Du, wer denn dann“ 
von Petra Frey in den Mittelpunkt. Dieses 
habe sie nicht nur zu ihrer Entscheidung 
bewogen, das Amt als Verbandspfarrerin 
zu übernehmen, sondern sei zugleich 
eine Berufung für alle Johanniter, die sich 
in vielfältiger Weise für die Gesellschaft 
einsetzen – ob im Rettungsdienst, in der 
Pflege, in Kindertagesstätten, in der Ju-
gend oder in der Trauerbegleitung.
„Es braucht Menschen, die sich berufen 
fühlen zu helfen – und diesen Menschen 
möchte ich in meiner neuen Funktion eine 

Stütze sein“, betonte Aichinger. Dass sie 
sich selbst ebenfalls eng mit den Johan-
nitern verbunden fühlt, liegt auch an ihrer 
Familie: Ihr Ehemann ist seit Jahren so-
wohl in der Johanniter-Unfall-Hilfe aktiv 
als auch Mitglied des Johanniter-Ordens. 
Ein besonderer Schwerpunkt ihrer künf-
tigen Arbeit werde daher die Begleitung 
und Wertschätzung des Ehrenamts sein.

Zur Person Margarete Aichinger
Margarete Aichinger ist seit 2015 Pfarre-
rin im Kirchspiel Dresden-West in Cosse-
baude. Nach einem Freiwilligen Jahr in Is-
rael studierte sie Theologie in Heidelberg, 
Berlin und Rom und absolvierte ihr Vika-
riat in Hannover. Aufgewachsen ist sie in 
einer evangelischen Familie im katholisch 
geprägten Rheinland. Früh übernahm sie 
Verantwortung in der Kinder- und Jugend-
arbeit. Gemeinsam mit ihrem Mann zog 
sie später nach Dresden und lebt nun mit 
ihrer Familie in Cossebaude.
Als damals jüngste Pfarrerin im Pfarrteam 
von Dresden-West hat sie sich schnell 
als engagierte, offene und sympathische 
Seelsorgerin etabliert. Besonders schätzt 
sie die Zusammenarbeit mit Ehrenamt-
lichen und möchte deren Engagement 
auch in der Arbeit mit den Johannitern 
stärken.

Danilo Schulz
Kommunikation/Fundraising/Öffentlich-
keitsarbeit
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.

Vereins- und Tauschabend

Sammelgebiet Briefmarken: Kleinbogen 
DDR Kosmos 1962

am Dienstag, den 23. September 2025 
um 19.00 Uhr

in der Gaststätte Drogenmühle 
in Heidenau, Dresdner Straße 26

Getauscht wird alles: Briefmarken aus 
Amerika, Australien, Briefmarken DR ab 
1872, BRD und DDR sowie Dauerserien. 
Für Motivsammler sind Schmetterlinge auf 
Marken gefragt.
Sammler von Münzen, Papiergeld und al-
ten Fotos sind gerne willkommen.
Als ein weiteres Sammelgebiet werden 
Ansichtskarten gesucht.

Wir beurteilen Ihre 
Sammlungen kostenlos, 
diese können dann bei
unseren Veranstaltungen angeboten wer-
den.

Unser 26. Sammlermarkt findet am 
18.10.25 ab 09.00 – 13.00 Uhr in der 
Drogenmühle statt.

Frank Hofmann
Vorsitzender
Tel: 0351 2023285
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Hört mir mal endlich jemand zu!?!!

Eine Gesprächsveranstaltung zum Thema Migration
Am 23.09.2025 findet um 19 Uhr im Mehr-
GenerationenAktionsHaus (MeGAH), 
Siegfried-Rädel-Straße 5 in Heidenau die 
Veranstaltung „Hört mir mal endlich je-
mand zu!?!!“ statt.
Der Kommunale Integrationskoordinator 
der Stadt Heidenau, Dimitri Mierau, lädt 
hierzu alle Heidenauerinnen und Hei-
denauer ein. Ziel ist es, mit den Bürgern 
über dieses Thema zu sprechen, da es 
bereits im Alltag viele beschäftigt.
Migration ist ein Thema, das in der säch-
sischen Gesellschaft erhebliche Sorgen 
und Skepsis hervorruft. 
Der Ausländeranteil liegt in Sachsen 
deutlich unter dem Bundesdurchschnitt 
– und doch treibt viele Menschen die 
Frage um, wie sich Migration bereits 
auf das Zusammenleben auswirkt und 
künftig auswirken wird. Einerseits wird 
anerkannt, dass Sachsen ohne Zu-
wanderung weder wirtschaftlich noch 
im Bereich der Gesundheitsversorgung 
zukunftsfähig ist. Doch besonders vor 
Wahlen, werden die Debatten um Zu-
wanderung laut, emotional – und sie 
beeinflussen die Wahlentscheidungen 
erheblich.
Beim Thema Migration kochen schnell die 
Gemüter hoch. Was darf man überhaupt 
noch sagen? 
Wer wird gehört – und wer nicht? Was ist 
Fakt, was Meinung – und was einfach nur 
Stimmung?
Unsere Gesprächsveranstaltung bietet Ih-
nen die Gelegenheit, in Ihrer Stadt oder 
Gemeinde mit anderen über Migration ins 
Gespräch zu kommen.

Der Referent Sarah A. Besic führt Sie 
durch den Abend. Es erwarten Sie:
– ein kurzes Videomaterial,
– Einblicke in Fakten und Medienbilder,
– Austausch über Gedanken und Haltun-
gen,
– Klärung zentraler Begriffe.
Sie sind herzlich eingeladen, in einer 
respektvollen und offenen Atmosphäre 
Ihre eigene Meinung zu klären und wei-
terzuentwickeln, andere Perspektiven zu 
verstehen und das Thema Migration neu 
einzuordnen – jenseits von Parolen und 
Polarisierung.
Sarah A. Besic, Jahrgang 1969, wuchs 
als Kind einer Sächsin und eines Bosni-
ers im Westen Deutschlands auf und zog 
direkt nach der Maueröffnung zum Studi-
um - nach Leipzig. Dort widmete er sich 
zunächst dem Studium der Wirtschafts-
wissenschaft, später der Philosophie und 
Politik. Prägende Erfahrungen in Bosnien, 

dem Kosovo und Afghanistan lenkten sei-
nen Weg hin zu friedlicheren Projekten. 
Mediengestaltung, Religionswissenschaft, 
Biologiedidaktik sowie die Berufung zum 
Meditationslehrer und Coach bilden heu-
te seinen Lebensmittelpunkt – stets ins-
piriert vom Blick hinter den Vorhang und 
getragen vom multikulturellen Erbe seiner 
Familie.
Dieses Projekt wird gefördert im Rahmen 
der SächsKomintAVO – Integration.

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit 
Steuermitteln auf Grundlage des vom 
Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

Dimitri Mierau
Kommunaler Integrationskoordinator
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Erfolg hat drei Buchstaben: TUN

Genau das haben wir am 21. August wie-
der getan. Wir Heidenauer machten uns 
am frühen Morgen mit 2 Kleinbussen auf 
den Weg nach Benešov. Das Wetter war 
uns hold und die Erwartungen wie immer 
groß. Wie wird es dieses Mal für uns lau-
fen?

Auf dem Weg nach Benešov� Foto: SPV

Unsere Freunde warteten schon auf uns. 
Nach einer freundlichen Begrüßung gab 
es kalte Getränke zum Erfrischen. Die 
Begrüßung erfolgte durch unseren Rudolf 
Čech, Peter Mildner und eine Vertreterin 
der Stadt. Unsere Elzbeta übersetzte uns 
alles.
3 Wettkämpfe fanden statt: Schwimmen, 
Krocket und Boule. Es wurde durch Ruda 
noch einmal die Einteilung für die ein-
zelnen Disziplinen vorgenommen. Dann 
konnten wir starten.
Inzwischen war die Sonne herausgekom-
men und gab alles. Beim Schwimmen 
konnten wir uns erst mal abkühlen.

Siegerehrung� Foto: SPV

Es wurden jeweils 4 Plätze besonders ge-
ehrt. 3 Freunde aus Benešov waren un-
ter den ersten vier, unser Elvira Hohlfeld 
belegte den 2. Platz. Herzlichen Glück-
wunsch an alle Gewinner! Bei den Män-
nern wurden die ersten drei Plätze durch 
unsere Gäste belegt und Peter Mildner er-
reichte den 4. Platz. Parallel liefen Krocket 
und Boule.
Die Wettkämpfe wurden anschließend für 
ein leckeres Mittagessen unterbrochen. 

Dann ging es frisch gestärkt weiter. Im 
Krocket gab es die ersten beiden Plätze 
für die Benešover Freunde. Den 3. Platz 
erreichte Bernd Wündrich und der 4. Platz 
ging an Peter Mildner. Ein tolles Ergebnis.
Bei den Frauen sah es so aus: der 1. und 
4. Platz ging an Benešov. Der 2. Platz ging 
an Karin Wündrich und der 3. Platz an An-
gelika Stasiak. Stolz wurden die kleinen 
Urkunden und Geschenke präsentiert.
Der letzte Wettkampf war Boule. Den 1. 
und 3. und 4. Platz belegte Benešov. Den 
2. Platz erreichte Christine Bär. Zum Ab-
schluss noch ein kleiner Snack und unser 
Ritual: das gemeinsame Gruppenfoto. 
Dann kam der Abschied mit der Aussicht, 
dass wir uns schon in Kürze zum Bowling 
wiedersehen.
Es war ein sehr gelungener Tag mit viel 
Spaß und Freude an den sportlichen Ak-
tivitäten. Ein Dankeschön an alle, die zum 
Gelingen dieses Tages beigetragen ha-
ben.

Christine Bär
Städtepartnerschaftsverein Heidenau e.V.

Gemeinsames Gruppenfoto� Foto: SPV

Die Volkshochschule informiert

Videospielsucht. Online-Vortrag und Gespräch mit renommiertem Experten Dr. med. Daniel Illy am 17.09.2025

Am Mittwoch, den 17. September 2025, lädt 
die Volkshochschule Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge zu einem Online-Vortrag 
zum Thema „Gaming Disorder. Wenn 
Computer spielen zur Krankheit wird“ ein. 
Ab 19:00 Uhr informiert der renommierte 
Experte Dr. med. Daniel Illy über die wich-
tigsten Grundlagen und Gefahren einer 
Videospielabhängigkeit und erklärt, warum 
dem Störungsbild häufig immer noch mit 
falschen Vorstellungen begegnet wird. Das 
Besondere dabei: Dr. med. Daniel Illy ist 

selbst passionierter Gamer und weiß somit 
sehr lebensnah um die Chancen und He-
rausforderungen in der Medienerziehung.
Sie erhalten in diesem Vortrag wertvolle 
Anregungen, wie Sie betroffene Kinder, 
Jugendliche und junge Erwachsene un-
terstützen und begleiten können. In der 
anschließenden Gesprächsrunde wird 
auch Zeit für individuelle Fragen sein. Die 
Teilnahme ist kostenfrei! Die Veranstal-
tung findet im Rahmen des Projekts „Me-
dien – Aber richtig!“ statt und ist gefördert  

durch die Sächsische Landesmedienanstalt.
Link zur Anmeldung: https://www.vhs-
ssoe.de/p/532-C-25H12001O
Der Teilnahmelink für BigBlueButton wird 
wenige Tage vor Beginn der Veranstaltung 
verschickt.
Kontakt für Rückfragen:
 Dr. Christian Ranacher
Projektleiter „Medien – Aber richtig!“
VHS Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Telefon: 03501 7109982
E-Mail: cranacher@vhs-ssoe.de
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Rückblick zur Heidenauer Musiknacht

� Fotos: Stadt Heidenau

Auch in diesem Jahr konnten sich die Or-
ganisatoren über eine rege Beteiligung 
von Seiten der Veranstalter sowie der 
Besucher freuen. An 14 tollen Orten im 
Stadtgebiet präsentierten die Veranstal-
ter musikalische sowie kulinarische Le-
ckerbissen, welche die zahlreichen Gäste 
dankbar wahrnahmen.
Einige teilnehmende Veranstalter wie z.B. 
die Bäckerei Wünsche, das KebabHaus, 
die Stadtbibliothek oder die Drogenmüh-
le waren wieder genauso engagiert dabei 
wie im letzten Jahr.

Daneben konnten auch erstmals an der 
Musiknacht teilnehmende Veranstalter wie 
z.B. die Baptistengemeinde auf der Wald-
straße oder die Beach-Bar am Elberad-
weg begrüßt werden. Überhaupt war auch 
an den Elbwiesen jede Menge los. Neben 
der Schlagerparty in der Beach Bar konn-
ten die Besucher auf der Festwiese das 
Mieterfest der WVH feiern.
Das musikalische Angebot reichte von 
Rock über Oldies, Schlager, Jazz und 
Swing bis hin zu Disco House. Freunde 
ruhigerer Genres kamen mit Chansons, 

Balladen und französischer Musette-Mu-
sik auf ihre Kosten.
Der kostenfreie Shuttlebus, der aller 15 
Minuten zwischen den Veranstaltungsor-
ten verkehrte, darf als ein weiteres Plus 
dieser erfolgreichen Musiknacht gezählt 
werden. Die Route wurde gegenüber dem 
Vorjahr optimiert und zusätzliche Halte-
punkte in den Wohngebieten eingeplant. 
Die Kosten für diesen Service übernahm 
die Stadt Heidenau.

K. Reichelt

Anzeige(n)
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Ernährungsführerscheine übergeben

Übergabe der Ernährungsführerscheine in der Astrid-Lindgren-Grundschule
� Foto: Stadt Heidenau

Am 22. August erhielten 25 Schülerinnen 
und Schüler der 3. Klasse der Astrid-

Lindgren-Grundschule ihre Ernährungs-
führerscheine. Nachdem die Schüler eine 

Woche lang mit der Ernährungsberaterin 
Frau Katharina Götzel und der ehrenamt-
lich im CJD Heidenau tätigen Frau Kleber 
die Grundlagen über gesunde Ernährung 
erlernt haben, absolvierten sie zum Ab-
schluss einen Test mit Fragen über das 
Gelernte. Zwei Schüler erreichten dies-
mal sogar die maximale Punktzahl von 50 
Punkten.
Im Anschluss erhielten alle Teilnehmen-
den ihren Ernährungsführerschein durch 
Frau Sylvia Röder, Amtsleiterin des Amtes 
für Schule und Familie, überreicht. Auch 
Frau Schönherr-Bahr und Herr Geißler 
(beide Volksbank Pirna) sowie Frau Sae-
geling von Saegeling Medizintechnik und 
Frau Lesky vom CJD Heidenau beglück-
wünschten die Schüler.
Anschließend luden die Schüler ihre Gäs-
te zur Verkostung von selbstgemachtem 
gesunden Nudelsalat und einer leckeren 
Quarkspeise ein.

K. Reichelt
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Eine Geschenkkiste und ein Brief

Eine Geschenkkiste mit bunten Mäusen erhielten unsere Schul-
anfänger.� Foto: Lindgren-GS

Stolz zeigen die Kinder der Klasse 1c ihre Mäuse.
� Foto: Lindgren-GS

Unsere Schulanfängerkinder bekamen heute 
eine Überraschung. Die Frauen vom Hand-
arbeitstreff im Bürgerzentrum von Heidenau 
haben kleine Mäuse für alle neuen Schulkin-
der gebastelt. In dem Brief wünschen sie den 
Kindern einen tollen Start in ihre Schulzeit. 

Jedes Kind konnte sich eine Maus aus der 
Kiste nehmen. Die Kinder freuten sich über 
die Lese- und Rechenmäuse und wir Leh-
rerinnen über die tolle Idee der Frauen. Ein 
Dankeschön von den Mädchen und Jungen 
für die fleißigen Frauen.

Vielen Dank und auch für die nächste Zeit 
viele solche tollen Ideen

Dorn
Schulleiterin Astrid-Lindgren-Grundschule

Anzeige(n)
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Nacht der Jugendkultur
Schaut am

Freitag, 19. September 2025,
von 17 bis 22 Uhr

unbedingt im MeGAH (MehrGenerationenAktionsHaus),
Siegfried-Rädel-Straße 5 in Heidenau vorbei!

Der Jugendbeirat Heidenau lädt alle herzlich zur „Nacht der Jugendkultur“ ein!
Seid auch ihr dabei!

Ausbildungsstart bei der Stadt Heidenau

Selina Schanze und Angelina Horst wurden von Bürgermeisterin Conny Oertel zum 
Ausbildungsstart bei der Stadt Heidenau herzlich begrüßt.� Foto: Stadt Heidenau

Am 1. September begrüßten wir unsere 
neuen Auszubildenden Angelina Horst 
und Selina Schanze bei der Stadt Heide-
nau.
Frau Horst begann ihre 3-jährige Ausbil-
dung zur Verwaltungsfachangestellten 
Fachrichtung Landes- und Kommunal-
verwaltung bei der Stadtverwaltung Hei-
denau und Frau Schanze startete ihre 
Ausbildung zur Fachangestellten für 
Medien- und Informationsdienste Fach-
richtung Bibliothek in der Stadtbibliothek 
Heidenau.
Wir wünschen beiden viel Erfolg während 
ihrer Ausbildung bei der Stadt Heidenau.

K. Reichelt



Heidenauer Journal 1718/2025, 12.09.2025

Seniorenwanderung mit der Bürgermeisterin

Die Bürgermeisterin Conny Oertel lädt herzlich zur Seniorenwanderung ein.

Bitte beachten Sie dringend folgende Hinweise:

- Die Teilnahme erfolgt freiwillig auf eigene Gefahr/Verantwortung.
- Bitte tragen Sie festes Schuhwerk und dem Wetter angepasste Kleidung.
- Die Strecke verläuft überwiegend auf befestigten Wegen. Trittsicherheit ist dennoch erforderlich.
- Die Stadt Heidenau übernimmt keine Haftung für Unfälle, Diebstahl oder Schäden.

Gelungene Familienwanderung zum Lugturm

Foto: privat

Ca. 30 Personen folgten am 30. August 
der Einladung der Bürgermeisterin Con-
ny Oertel. Trotz des regnerischen Wetters 
wanderten alle gemeinsam zum Lugturm, 
wo sie von Herrn Genschmar begrüßt 
wurden.
Während der Wanderung wurden viele 
interessante Gespräche mit der Bürger-
meisterin geführt. Ganz unkompliziert er-
gaben sich Unterhaltungen und wurden 
Meinungen ausgetauscht.
Frau Oertel bedankt sich für das große 
Interesse sowie für die gestellten Fragen 
und die inspirierenden Gespräche.

K. Reichelt

Layout
Wiedererkennung 

Ihrer Marke.

LINUS WITTICH 
Medien KG
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Katholische Gemeinde St. Georg Heidenau
Fröbelstraße 5, 01809 Heidenau
Kontakt: Katholische Pfarrei St. Heinrich und Kunigunde Pirna, Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 2-4 - 01796 Pirna, Tel.: 03501 5710164, 
E-Mail: pirna@pfarrei-bddmei.de, Internet: www.kath-kirche-pirna.de

Regelmäßige Gottesdienste
Sonntag 08:30 Uhr Heilige Messe
Mittwoch 18:00 Uhr Rosenkranz und 

Abendmesse

Gruppen & Kreise
Jugend und Ministranten nach Absprache
Seniorenkreis laut Vermeldung

Für aktuelle Informationen achten Sie bit-

te auf die Vermeldungen oder schauen 

auf www.kath-kirche-pirna.de

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Heidenau (Baptisten)
Waldstraße 16, 01809 Heidenau, Tel.: 03529 / 529 02 19
E-Mail: kontakt@baptisten-heidenau.de, Internet: www.baptisten-heidenau.de

Gottesdienste
14. September, 10:00 Uhr
21. September, 10:00 Uhr
28. September, 10:00 Uhr

Rhythmische Gymnastik
29. September, 14:00 Uhr
Stadtgebet
18. September, 19:00 Uhr

Ukrainetreffen
26. September, 16:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Heidenau-Dohna-Burkhardswalde
Rathausstraße 6, 01809 Heidenau, Tel.: 03529 / 51 78 64, Fax: 03529 / 52 88 14
E-Mail: kg.heidenau@evlks.de, Internet: www.kirchgemeindebund-Heidenau.de und www.gemeindeblicke-hdb.blogspot.de

Gottesdienste
14. September St. Marienkirche Dohna
10:00 Uhr Gottesdienst zum 70. Po-

saunenchorjubiläum des 
Posaunenchores Dohna, 
Pfr. Dr. Reichenbach, an-
schließend Brunch

21. September Kirche Burkhardswalde
10:00 Uhr Erntedankfest, Pfrn. Gust-

ke u. Gem.päd. Heinik
28. September Christuskirche Heidenau
10:00 Uhr Erntedankfest, Pfrn. Gust-

ke u. Gem.päd. Heinik

Raum der Stille
im Glockenturm der Christuskirche Hei-
denau
Täglich geöffnet von 10 bis 18 Uhr.
Andacht: mittwochs,18 Uhr
Pfarramtsverwaltung
Rathausstr. 6, Tel+Fax: 03529-517864
Öffnungszeiten:
Di. und Fr. 09:00-12:00 Uhr; Do. 14:00-
17:30 Uhr
Tel: Pfarrerin Gustke, 03529/515561, Pfr. 
Dr. Reichenbach 03529/528170
Friedhofsverwaltung Heidenau-Süd
Beethovenstr. 12, Tel.: 03529/5358093 – 
Fax 03529/5358094
Öffnungszeiten:
Mo. und Do. 10:00-12:00 Uhr, zusätzlich 
Di. 14:00-17:00 Uhr,
Gärtnerei: Tel: 03529/519841, Öffnungs-
zeiten siehe Aushang

Das in den Kirchennachrichten angekündigte Konzert am 20.9.25 in Weesenstein 
entfällt!



Heidenauer Journal 1918/2025, 12.09.2025

Das Rechts- und Ordnungsamt informiert

Geschwindigkeitsreduzierung an Kinderspielplätzen auf 30 km/h

Nach der im März 2025 verabschiedeten 
Neufassung der Allgemeinen Verwal-
tungsvorschrift zur Straßenverkehrsord-
nung (VwV StVO) ist innerhalb geschlos-
sener Ortschaften die Geschwindigkeit 
u.a. im unmittelbaren Bereich von an 
Straßen gelegenen Kindergärten, Kin-
dertagesstätten, Kinderkrippen, Horten, 
Spielplätzen, allgemeinbildenden Schu-
len oder Förderschulen für Menschen mit 
Behinderungen in der Regel auf Tempo 
30 km/h zu beschränken, soweit die Ein-
richtungen über einen direkten Zugang 
zur Straße verfügen oder im Nahbereich 
der Einrichtungen starker Ziel- und Quell-
verkehr aller Verkehrsarten mit seinen 
kritischen Begleiterscheinungen vor-
handen ist. Die Bereiche, in denen eine 
Geschwindigkeitsreduzierung verkehrs-
rechtlich anzuordnen ist, wird mit der ak-
tuellen Änderung also insbesondere um 
Spielplätze ergänzt.

Während an Schulen und Kindertages-
einrichtungen bereits seit einigen Jahren 
im Stadtgebiet Heidenau flächendeckend 
eine Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 
km/h ausgewiesen ist, besteht deshalb 
bei öffentlichen Kinderspielplätzen, die 
nicht ohnehin in einer Tempo-30-Zone 
gelegen sind, entsprechender Hand-
lungsbedarf. In entsprechender Abstim-
mung mit der Polizei werden deshalb in 
den nächsten Tagen folgende Straßen-
abschnitte im Stadtgebiet Heidenau in 
beiden Fahrtrichtungen mit einer vorge-
schriebenen Geschwindigkeitsbegren-
zung auf 30 km/h beschildert:
- Rudolf-Breitscheid-Straße im Bereich 

des Spielplatzes (Rosenstraße/Lin-
denstraße)

- Ringstraße zwischen Haeckelstraße 
und Am Obergraben

- Fritz-Gumpert-Platz zwischen S172 
und Rosa-Luxemburg-Straße

Die Geschwindigkeitsreduzierung wird 
zeitlich auf die nach der Grünanlagen- und 
Spielplatzbenutzungssatzung der Stadt 
Heidenau vorgeschriebenen Nutzungs-
zeiten der Spielplätze beschränkt und gilt 
deshalb täglich in der Zeit zwischen 7.00 
Uhr und 22.00 Uhr.
Für den Spielplatz an der Geschwister-
Scholl-Straße, deren Verkehrsbeschilde-
rung als Kreisstraße in die Zuständigkeit 
der unteren Straßenverkehrsbehörde beim 
Landratsamt fällt, laufen noch Abstimmun-
gen, ob und ggf. welche Geschwindigkeits-
reduzierungen dort vorzunehmen sind.
Die o.g. Maßnahmen werden in den 
nächsten Tagen durch den städtischen 
Bauhof umgesetzt. Die Verkehrsteilneh-
mer werden um entsprechende Beach-
tung gebeten.

Torsten Walther
Leiter des Rechts- und Ordnungsamtes

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntmachung der Beschlüsse der 12. Sitzung des Stadtrates vom 28. August 2025

Beschluss Nr.: 085/2025
Haushaltsvollzug 2025 • Berichterstat-
tung gem. § 75 Abs. 5 SächsGemO zum 
Haushaltsvollzug per 30.06.2025
Der Stadtrat nimmt die beigefügte Bericht-
erstattung gem. § 75 Abs. 5 SächsGemO 
zum Haushaltsvollzug per 30.06.2025 
(Anlage 085/2025-01) zur Kenntnis.
Abstimmungsergebnis: zur Kenntnis ge-
nommen

C. Oertel
Bürgermeisterin
Die o.g. Anlage liegt vom 15. bis 29. Sep-
tember 2025 zur Einsichtnahme während 
der Sprechzeiten der Stadtverwaltung 
Heidenau im Rathaus Dresdner Straße 
47, 01809 Heidenau, Zimmer 007, aus.
_________________________________
Beschluss Nr.: 080/2025
Beteiligungen der Stadt Heidenau • 
Vertretung der Stadt Heidenau in der 
Verbandsversammlung „Kommunale 
Informationsverarbeitung Sachsen“ 
(KISA)
Der Stadtrat der Stadt Heidenau wählt 
gem. § 52 Abs. 3 SächsKomZG Herrn 
Jens Neugebauer, Leiter des Finanzver-
waltungsamtes, zum Ersatzvertreter der 
Stadt Heidenau in die Verbandsversamm-
lung des Zweckverbandes „Kommunale 

Informationsverarbeitung Sachsen“ und
• Frau Conny Oertel, Bürgermeisterin
• Frau Marion Franz, Erste Beigeordnete,
• �Herrn Torsten Walther, Leiter des 

Rechts- und Ordnungsamtes,
in der vorstehenden Reihenfolge zu sei-
nen Verhinderungsvertretern.
Abstimmungsergebnis: einstimmig be-
schlossen

C. Oertel
Bürgermeisterin
_________________________________
Beschluss Nr.: 081/2025
Beteiligungen der Stadt Heidenau • 
Bestimmung des Bürgermeisters als 
Mitglied des Aufsichtsrates der WVH 
Wohnungsbau- und Wohnungsver-
waltungsgesellschaft Heidenau mbH 
(WVH)
Die Bürgermeisterin der Stadt Heidenau, 
Frau Conny Oertel, wird gem. § 98 Abs. 
2 S. 5 SächsGemO als Mitglied des Auf-
sichtsrates der WVH Wohnungsbau- und 
Wohnungsverwaltungsgesellschaft Hei-
denau mbH bestimmt.
Abstimmungsergebnis: einstimmig be-
schlossen

C. Oertel
Bürgermeisterin

Beschluss Nr.: 082/2025
Beteiligungen der Stadt Heidenau • 
Bestimmung der Stadträte als Mit-
glieder des Aufsichtsrates der WVH 
Wohnungsbau- und Wohnungsver-
waltungsgesellschaft Heidenau mbH 
(WVH)
1. Der Stadtrat beschließt, dass 4 Auf-

sichtsratsmandate der WVH entspre-
chend der Regelung des § 98 Abs. 2 
i.V.m. § 42 Abs. 2 SächsGemO nach 
dem Stärkeverhältnis der Fraktio-
nen im Stadtrat besetzt werden; die 
Verteilung der Aufsichtsratsmandate 
wird entsprechend der Regelung in  
§ 6 Abs. 2 Hauptsatzung nach dem 
mathematischen Verhältnissystem 
nach Hare/Niemeyer vorgenommen.

2. Den Fraktionen im Stadtrat stehen 
die folgenden Sitze bei der Beset-
zung der Aufsichtsratsmandate zu:
Fraktion CDU / FDP �  1 Sitz
Fraktion AfD �  1 Sitz
Fraktion Die Linke / SPD �  1 Sitz
Fraktion HBI / BOD �  1 Sitz

3. Die Fraktionen im Stadtrat haben der 
Bürgermeisterin bis zum 1. Septem-
ber 2025 die Stadtratsmitglieder für 
die Besetzung des Aufsichtsrates na-
mentlich schriftlich zu benennen.
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4. Alle für den Aufsichtsrat der WVH 
bestimmten Personen haben der 
Bürgermeisterin als Voraussetzung 
für die gesellschaftsrechtliche Um-
setzung bis zum 1. September 2025 
eine Erklärung über die gem. § 98 
Abs. 2 S. 4 SächsGemO erforderli-
che betriebswirtschaftliche Erfahrung 
und Sachkunde vorzulegen (Anlage 
082/2025-1).

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich zuge-
stimmt

C. Oertel
Bürgermeisterin

Die o.g. Anlage liegt vom 15. bis 29. Sep-
tember 2025 zur Einsichtnahme während 
der Sprechzeiten der Stadtverwaltung 
Heidenau im Rathaus Dresdner Straße 
47, 01809 Heidenau, Zimmer 007, aus.

Beschluss Nr.: 083/2025
Grundhafter Ausbau Zschierener Str. - 
Baubeschluss
Der Stadtrat der Stadt Heidenau be-
schließt den grundhaften Ausbau der 
Zschierener Straße gemäß der Entwurfs-
planung in der Fassung vom 30.06.2025 
des Planungsbüros Ingenieurbüro Ulrich 
Karsch Inhaber Dipl.-Ing. (FH) Sebastian 
Karsch, Bergstraße 11, 01796 Pirna.
Abstimmungsergebnis: einstimmig be-
schlossen

C. Oertel
Bürgermeisterin

Sitzungstermin des Stadtrates der Stadt Heidenau
Am Donnerstag, dem 25. September 
2025, um 18:30 Uhr findet die nächste öf-
fentliche Sitzung des Stadtrates der Stadt 
Heidenau im Ratssaal der Stadtverwal-
tung Heidenau, Rathaus Dresdner Straße 
47, 01809 Heidenau, statt. Interessierte 
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich zur 
Einwohnerfragestunde eingeladen.

Die öffentliche Bekanntgabe der vollstän-
digen Tagesordnung dieser Sitzung hängt 
vom 18. bis 25. September 2025 an der 
Bekanntmachungstafel der Stadt Heide-
nau, Dresdner Straße 47 zur Einsichtnah-
me aus.
Darüber hinaus finden Sie ab 19. Septem-
ber 2025 die vollständige Tagesordnung 

der Sitzung des Stadtrates der Stadt Hei-
denau auch im Internet unter www.heide-
nau.de in der Rubrik „Stadt & Rathaus“ im 
Bürgerinformationssystem.

C. Oertel
Bürgermeisterin

Das Rechts- und Ordnungsamt informiert

Probeaufbau der mobilen Hochwasserschutzanlagen in Heidenau-Süd

Die Stadt Heidenau wird am Mittwoch, 
den 24. September 2025 ab 9.00 Uhr den 
diesjährigen Probeaufbau der mobilen 
Anlagenteile an der Hochwasserschutz-
anlage Heidenau-Süd vornehmen. Ent-
sprechend der Betriebsvorschrift erfolgt in 
diesem Jahr der Probeaufbau am Durch-
gang D2 (Durchgang Biergarten/Café Villa 
Else zum Elberadweg) ohne Befüllung der 
Zwischenräume zwecks Dichtheitsprobe.

Für die Dauer des Probeaufbaus, der 
durch Einsatzkräfte der Freiwilligen Feuer-
wehr Heidenau und Mitarbeiter des städti-
schen Bauhofes durchgeführt wird, muss 
der Elberadweg in dem Streckenabschnitt 
zwischen Am Niederhof und Hafenstra-
ße voll gesperrt werden. Eine Umleitung 
für den Radverkehr über Pirnaer Straße, 
Schmiedestraße und Hafenstraße wird 
ausgeschildert.

Es wird davon ausgegangen, dass der 
Probeaufbau am frühen Mittwochnachmit-
tag beendet sein wird und die Verkehrsein-
schränkungen dann wieder aufgehoben 
werden können.
Um diesbezügliche Beachtung und Ver-
ständnis wird gebeten.

Torsten Walther
Leiter des Rechts- und Ordnungsamtes

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN



Heidenauer Journal 2118/2025, 12.09.2025

Das Bürgerbüro informiert

Überprüfen Sie die Gültigkeit Ihrer Personaldokumente!

Bitte achten Sie auf die Gültigkeitsdauer 
Ihrer Personalausweise und Reisepässe. 
Die Dokumente haben in Abhängigkeit 
vom Zeitpunkt ihrer Beantragung eine be-
fristete Gültigkeitsdauer von sechs oder 
zehn Jahren. Die Gültigkeitsdauer eines 
Personaldokumentes ist auf diesem expli-
zit vermerkt.
Da die Bundesdruckerei ca. drei bis sechs 
Wochen für die Herstellung eines neuen 
Dokumentes benötigt, empfiehlt das Bür-
gerbüro Heidenau all denen, deren Per-
sonaldokumente in nächster Zeit ungültig 
werden, so bald wie möglich neue zu be-
antragen.
BITTE PRÜFEN SIE DAS AUSSTEL-
LUNGSDATUM IHRES PERSONALDO-
KUMENTS!

Jeder Deutsche ist ab dem vollendeten 
16. Lebensjahr verpflichtet, einen gültigen 
Personalausweis oder Reisepass zu be-
sitzen. Wer einen Personalausweis oder 
Reisepass benötigt, muss ihn persönlich 
beim Bürgerbüro beantragen.
Vorzulegen ist das bisherige Dokument 
und die Geburtsurkunde. Seit dem 1. Mai 
2025 sind bei der Beantragung von Per-
sonalausweisen und Reisepässen aus-
schließlich digitale biometrische Lichtbil-
der zulässig. Das digitale Lichtbild kann 
entweder vor Ort in der Behörde kos-
tenpflichtig (6,00 €) erstellt oder vorab 

bei einem zertifizierten Fotodienstleister 
aufgenommen werden. Das von einem 
Fotodienstleister neu aufgenommene 
Lichtbild wird über eine Cloud elektronisch 
an die Behörde übermittelt. Nach der Fo-
toerstellung vom Fotodienstleister wird ein 
Ausdruck mit einem Data-Matrix-Code 
ausgehändigt. Dieser wird in der Behörde 
vorgelegt und dort eingescannt, damit das 
Lichtbild aus der Cloud abgerufen werden 
kann.
Sowohl im Zusammenhang mit der Bean-
tragung eines Reisepasses als auch bei 
der Beantragung eines Personalausweises 
sind die Fingerabdrücke zwingend elektro-
nisch zu erfassen. Die frühere Wahlmög-
lichkeit, beim Personalausweis über das 
Speichern der Fingerabdrücke selbst zu 
entscheiden, wurde durch den Gesetzge-
ber zwischenzeitlich abgeschafft.
Die Gebühren betragen für einen Perso-
nalausweis 37,00 Euro und für einen Rei-
sepass 70,00 Euro. Für Reisepässe mit 
einer sechsjährigen Gültigkeit (bei Bean-
tragung vor Vollendung des 24. Lebens-
jahres) beträgt die Gebühr 37,50 Euro. Für 
Personalausweise, die vor Vollendung des 
24. Lebensjahres mit einer sechsjährigen 
Gültigkeitsdauer beantragt werden, be-
trägt die Gebühr 22,80 Euro.

Torsten Walther
Rechts- und Ordnungsamt

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Sprechstunde des Friedens-
richters der Stadt Heidenau
Die Sprechstunde des Friedensrichters 
Rico Schulz findet am Donnerstag, dem 
25. September 2025, von 17:00 bis 18:00 
Uhr im Rathaus Dresdner Straße 47, 2. 
Etage, Zimmer A 201, statt. Außerhalb 
der Sprechzeit erreichen Sie den Frie-
densrichter per E-Mail an schiedsstelle@
heidenau.de.
Durch das Verfahren vor dem Friedens-
richter sollen Rechtsstreitigkeiten mittels 
Einigung der Parteien beigelegt werden. 
Der Friedensrichter kann in den im Gesetz 
aufgezeichneten bürgerlichen Rechts-
streitigkeiten schlichtend tätig werden.
Geschlichtet werden kann:
- in vermögensrechtlichen Angelegen-

heiten (z.B. Schadensersatz, Kauf-
preiszahlung, Werklohnvergütung),

- bei Herausgabeansprüchen,
- bei Nachbarrechts- und Mietstreitigkei-

ten (z.B. Überwuchs von Baumwurzeln 
und Überhang von Ästen und Sträu-
chern auf das Nachbargrundstück, 
Streitigkeiten zwischen Vermieter und 
Mieter)

- bei Verletzung der persönlichen Ehre 
durch Beleidigung oder unwahre Be-
hauptungen,

- bei strafrechtlichen Delikten wie Haus-
friedensbruch, Sachbeschädigung, 
Körperverletzung.

Der Friedensrichter darf bei Vorliegen von 
schwereren Straftaten und in Angelegen-
heiten, die den Familiengerichten und 
Arbeitsgerichten vorbehalten sind, nicht 
tätig werden.
Zuständig für die Entgegennahme und 
Bearbeitung des Antrages ist der/die Frie-
denrichter/in, in deren Ort der Antrags-
gegner (nicht der Antragsteller) wohnt. 
Bei der Antragstellung ist eine Gebühr zu 
entrichten.

Torsten Walther
Rechts- und Ordnungsamt
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Stadtverwaltung Heidenau
Wir sind für Sie erreichbar:

Montag 8:30 - 12:00 und 13:00 - 15:30
Dienstag 8:30 - 12:00 und 13:00 - 18:00

(Stadtkasse 8:30 - 12:00)
Donnerstag 8:30 - 12:00 und 13:00 - 18:00
Freitag 8:30 - 12:00

Kontakt
Tel. 03529/571-0
Fax 03529/571-199
E-Mail: info@heidenau.de

www.heidenau.de
www.facebook.com/StadtHeidenau

Bürgermeisterin
Sekretariat 571-301 Zi. 103
(Wirtschaftsförderung)

Stabsstelle Bürgermeisterin
Öffentlichkeitsarbeit 571-408 Zi. 207
Kultur und Sport 571-409 Zi. 206

Empfang/Information 571-0 Zi. 013
(Standesamt, Einwohnermeldeamt,
Bürgerberatung/Gewerbeamt/Fundbüro)

Rechts- und Ordnungsamt
Sekretariat 571-252 Zi. 007
(Gemeindevollzugsdienst, Allgemeine
Ordnungsangelegenheiten, Bußgeldstelle, Straßenverkehr)

Finanzverwaltungsamt
Sekretariat 571-201 Zi. 215
(Finanzwirtschaft, Kasse/Steuern, Archiv,
Beteiligungscontrolling)

Erste Beigeordnete
Sekretariat 571-401 Zi. 108

Amt für Schule und Familie
Sekretariat 571-302 Zi. 137
(Personal- und Schulverwaltung, Kita-Verwaltung,
Gebäudeverwaltung)

Bauamt
Sekretariat 571-451 Zi. 103
(Stadtplanung, Tiefbau, Abwasser, Liegenschaften)

Sekretariat 5657-0
Friedhofsverwaltung 5657-12

Bauhof Weststraße 30

Service 571-280

Stadtbibliothek von-Stephan-Straße 4

Rathaus Dresdner Straße 47 Brunneneck von-Stephan-Straße 4

Hinweis:
Nach § 40 Abs. 2 Sächsische Gemeindeordnung ist den Einwohnern die Einsichtnahme in die Niederschriften über die öffent-
lichen Sitzungen des Stadtrates und seiner Ausschüsse gestattet; darüber hinaus kann die Gemeinde auch die allgemeine 
Einsichtnahme in elektronischer Form ermöglichen. Die Niederschriften der öffentlichen Sitzungen des Stadtrates der Stadt Hei-
denau und seiner Ausschüsse können im Bürgerinfoportal des Ratsinformationssystems SESSION unter folgendem Link einge-
sehen werden:
https://www.heidenau.de/ris/buergerinfo/info.php
Es ist zu beachten, dass die Sitzungsniederschriften erst dann veröffentlicht werden können, wenn diese durch den Schriftführer 
erstellt und durch den Bürgermeister und die hierzu bestimmten zwei Stadträte, die an der Sitzung teilgenommen haben, unter-
zeichnet worden sind. Dadurch kann es zu zeitlichen Verzögerungen bei der Online-Veröffentlichung der Sitzungsniederschriften 
kommen.
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16.9. Lilien Apotheke 
Pirna, Am Felsenkeller 1 A, 
Tel. 03501/7929300

17.9. Pluspunkt Apotheke 
Pirna, Bahnhofstr. 2, 
Tel. 03501/464518

18.9. Lilienstein Apotheke 
Pirna, Straße der Jugend 4, 
Tel. 03501/784950

19./20.9. Bastei Apotheke Lohmen, 
Basteistr. 19, Tel. 03501/588630

21.9. Stadt Apotheke Königstein, 
Pirnaer Str. 8, Tel. 035021/68221

22.9. Adler Apotheke 
Bad Schandau, Dresdner Str. 2, 
Tel. 035022/42508

23.9. Apotheke Dohna, 
Pestalozzistr. 22, Tel. 574207

24.9. Hirsch Apotheke Heidenau, 
Ernst-Thälmann-Str. 1, 
Tel. 512250

25.9. Schubert Apotheke Heidenau, 
Franz-Schubert-Str. 14, 
Tel. 515785

26.9. Goethe Apotheke Heidenau, 
Siegfried-Rädel-Str. 6, 
Tel. 518292

27.9. Marien Apotheke 
Berggießhübel, 
Sebastian-Kneipp-Platz 5,
Tel. 035023/66710

28.9. Pharmonie Apotheke 
Pirna, Lohmener Str. 12 c,
 Tel. 03501/56110

Bereitschaftsdienst Tierarzt
Kleintier-Notdienst
https://tiernotdienst-pirna.de/
zentrale Rufnummer: 01805 843736

Bereitschaftsdienst Arzt
Tel. 116 117 (Kassenärztliche Bundesver-
einigung)
Montag, Dienstag, Donnerstag �  19 Uhr 
bis 7 Uhr
Mittwoch �  14 Uhr bis 7 Uhr
Freitag �  14 Uhr bis Montag 7 Uhr

Bereitschaftsdienst Zahnarzt
jeweils 09:00-11:00 Uhr
13./14.9. Dr. Würfel, 

Ernst-Thälmann-Str. 7, 
Tel. 515309

20./21.9. Dr. Kaiser, Pirnaer Str. 30, 
Tel. 517188

27./28.9. FZÄ Nikolajew, 
Fritz-Weber-Str. 4, 
Tel. 517871

Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie 
auch unter www.zahnarzt-notdienst.de.

Bereitschaftsdienst Apotheke
Die aktuellen Bereitschaftsdienste der 
Apotheken finden Sie unter www.aponet.
de. Diese gelten jeweils von 8:00 Uhr des 
angegebenen Tages bis 8:00 Uhr des fol-
genden Tages.
12.9. Apotheke Sonnenstein 

Pirna, Struppener Str. 12, 
Tel. 03501/773029

13.9. Rathaus Apotheke 
Pirna, Hauptstr. 19 b, 
Tel. 03501/523602

14.9. Adler Apotheke 
Pirna, Rottwerndorfer Str. 9, 
Tel. 03501/781525

15.9. Schwanen Apotheke 
Pirna, Schillerstr. 28 a, 
Tel. 03501/525811

Sonstige Bereitschaftsdienste

Erdgas: Tel. 0351/50178880
Strom: Tel. 0351/50178881
Wasser: Tel. 035023/51610
Service- Tel. 0800/0320010 (kostenfrei)

Bereitschaftsdienst  
Fernwärmeversorgung
TDH GmbH, Tel. 503966 (24-h Notdienst 
für Havariefälle)

Feuerwehr/Rettungsdienst
Tel. 112

Polizei
Tel. 110
Polizeistandort Heidenau Tel. 561- 20

Giftnotruf
Tel. 0361/730730

Abwasser
Körner Rohr & Umwelt GmbH, Salz-
burger Straße 63, 01279 Dresden, Tel. 
0351/2510608 oder 0351/2502150

Straßenbeleuchtung
Störungen bitte im Bauhof melden unter 
Tel. 565 70 bzw. per E-Mail: 
bauhof@heidenau.de
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